Aufklarung der
Grundeigentumer zur
Flurbereinigung
Strohen-Sud

Mittwoch, den 10.10.2018
im Tierparkrestaurant in Strohen

Olaf Stuhrmann

Heinrich Dammeier ,&,
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Zielsetzung der Flurbereinigung
in Niedersachsen

ubergeordnet:
Verbesserung der Lebens- und Arbeitsverhaltnisse im landlichen Raum

insbesondere

Verbesserung der Produktions- und Arbeitsbedingungen in der Landwirtschaft
dies bezieht aber auch alle auf3erlandwirtschaftlichen Aspekte und andere
fachplanerischen Belange mit ein,

insbesondere

« gemeindliche Planungen / Entwicklung
Wasserwirtschaft

Naturschutz

Naherholung / Tourismus
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Landschaftspflegerische
GestaltungsmaRnahmen

— Projekte Dritter!

das heildt:

— keine Tragerschaft durch Teilnehmergemeinschaft
— keine Finanzierung durch Teilnehmergemeinschaft
— keine unentgeltliche Landbereitstellung

— Unterstutzung durch Flachenmanagement in der
Flurbereinigung

— Erorterung und Abstimmung von Planung und Umsetzung
im AK bzw. Vorstand der Flurbereinigung
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Projektempfehlungen, die weiterzuentwickeln sind

S

Arbeitskreis

S

Anmeldung als ,,Verbindlic

Flurbereinigungsprogramm ab 2018

Verbindliche Projekte

Amt flir regionale Landesentwicklung Le

Verfahrensname Landkreis Verf|Aufgabenverbund  [Teiln.| GréRe
Art |A|V|W|S|G|L|E|Anz.| ha
HEILIGENLOH Diepholz 86| * | X| X|X|X|X|X| 100 550
STROHEN-SUD Diepholz 86| * X X|X| 275 1905
BREBBER-GRAUE |Diepholz 86| * X X| X|X]| 315 1749
SULINGER MOOR |Diepholz 86| X X[ T X[ 2500 910
KIRCHDORF Diepholz ge| AkeinTitelll T Tx [X] 251] 1672

Freigabe durch ML — Fruhjahr 2018
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Verfahrenskarte
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Verfahrensziele /3N X Sahrrecrons 17

Weser-Ems"

+  Zusammenlegung von landwi

*  Ausbau und Anpassung des I3
modernen landwirtschaftlichen

*  Entwicklung von Natur und Lar<?

Unterstutzung von Maldna

38400 4

Unterstiitzung von Entwick -' /
Steinbrinker Masch” sowie &

> .-'EE‘:“ n} ‘Sagenhaftes Wagenfeld®, |
AT A AT ¢ “Kranichtour”

«  Unterstitzung der gemeindlichi - -
eines Kompensationsflachenp ./«

. Férderung der gemeindlichen | »
,sanften” Tourismus und die Ni._|/
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Neugestaltungskonzept Strohen — Sud

Wegekonzept

z.Zt. 30 km Ausbau
davon 29,5 km in Bitumenbauweise

0,5 km in Schotterbauweise

Landschaftskonzept

beinhaltet Kompensation (fur Versiegelung durch Wegebau) —) Teilnehmer
und weitere GrinordnungsmalRnahmen === | Dritte”“ (Gemeinde, Landkreis, UHV, Heimatv., etc.)

. Malinahmen zur 6kologischen Aufwertung der Grolien Aue

. Malinahmen zur Unterstutzung von Planungen des Naturschutzes im Randbereich
des NSG ,Strohener und Steinbrinker Masch® sowie im Hespeloher und Loher Moor.

. Anlage linienhafter und flachiger Landschaftselemente wie Baumreihen, Geholz-,

Bluh- / Sukzessionsstreifen und Feuchtbiotope.


Wegeplanung 6. AK.pdf
Ströhen_Süd_Grünplanung zur 6. Ak-Sitzung.pdf

Wegekonzept

Amt fur regionale Landesentwicklung
Leine-Weser

 StShen-S8d Smed: 6 AL Wourg
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Kosten
Allgemeine Ausfuhrungskosten 4.480.000,- €
« Wegebau 4.180.000,- €
« Landschaftspflege 30.000,- €
(Ausgleichspflicht der TG)
* Vermessung, Planinstandsetzung, Verbindlichkeiten, etc. 270.000.- €
Sicherung Naturhaushalt 190.000,- €

(Freiwillige Gestaltungsmalinahmen)



Griinordnungskonzept

Amt fur regionale Landesentwicklung
Leine-Weser
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Geplante Flurbereinigung
Strshen-Sid

Griinplanung

Stand: zur 6. Arbeitskreissitzung
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... weitere Grunordnungsmalinahmen === ,oritte”

Kosten und Finanzierung

. Kosten / Finanzierung vollstandig durch Dritte Trager

. Kein Landabzug fiir die Okologischen Projekte d.h. die Flachen missen
erworben oder getauscht werden.

====) Malnahmen finden ausschliel3lich auf offentlichen Flachen statt!

*  Planung und Umsetzung unter Einbeziehung der Flurbereinigungsgremien:

====> \orstand der Teilnehmergemeinschaft
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Finanzierung

Allgemeine Ausfuhrungskosten 4.480.000,- €

« Zuschuss (75 %) 3.360.000,- €

« Gemeinde Wagenfeld (13,5 %) 660.000,- €
(Bricke 25 %)

» Eigenleistung Teilnehmer (11,5 %) 460.000.- €
entspricht einem Hebungsbeitrag von 330,- €/ha

Sicherung Naturhaushalt 190.000,- €

(Freiwillige Gestaltungsmal3nahmen)

» Zuschuss (75 %) 142.500,- €

« Eigenleistungen (25 %) 47.500,- €

(i.d.R. durch Ubernehmer)
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Machbarkeitsstudie GroRe Aue

Durch das Amt fur regionale Landesentwicklung Leine-Weser (ArL) wird zur Zeit das
Flurbereinigungsverfahren Strohen-Nord bearbeitet und das Verfahren Strohen-Sud vorbereitet.
Innerhalb der beiden Verfahren liegt die Grolde Aue als pragendes Landschaftselement.

Durch die Machbarkeitsstudie soll untersucht werden, welche erforderlichen Mal3hahmen zur
leitbildkonformen Entwicklung notig sind. Der Untersuchungsraum umfasst eine Strecke von 5 km Lange
und erstreckt sich von der Landesgrenze NRW - Niedersachsen bis kurz hinter der Strafl’e Hespos Wehr.
Mit der Machbarkeitsstudie sollen folgende Aspekte genauer betrachtet und erste Ansatze zur
okologischen Aufwertung erarbeitet werden:

» Erfassung der hydrologischen und hydraulischen Situation sowie vorhandener Restriktionen (u.a.
Drainagevorflut)

« Erfassung und Ausarbeitung der gewassertypologischen Charakteristika (Bestand, Leitbild)

* Ausarbeitung verschiedener Umgestaltungsvarianten

» Erstellung spezifischer Kosten



Aufwertung der GroRen Aue

Strukturelemente
exemplarisch dargestellt.
Genave Verortung in der
Genehmigungsplanung.

Einbau von Sohlschablonen
zur Verhinderung von
Eintiefungen und zur

Sicherung der Profilgeometrie. (e

Leine-Weser

Strukturelemente
exemplarisch dargestellt.
Genaue Verortung in der
Genehmigungsplanung.

Die Umgestaltung erfolgt innerhalb des
—— jetzigen Gewésserquerschnitts (ca. 18 m)

wird durch den Einbau von
Strukturelementen angestrebt.

Die angestrebte Gewiisserbreite 9-12 m

Umgestaltung erfolgt innerhalb der Gewisserparzelle
(ca. 40 m) unter Bericksichtigung der Sicherung von
Fremdflachen (z.B. durch schlafende Sicherungen).

Die angestrebte Gewiisserbreite betragt 9-12 m mit

feilweiser Entnahme der Ufersicherungen und dem
Einbau von Strukiurelementen.

Einbau von Sohlschablonen
zur Verhinderung von
Eintiefungen und zur
Sicherung der Profilgeometrie.

Amt fur regionale Landesentwicklung




Aufwertung der GroBen Aue
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Regelprofil 3.1
innerhalb des
Stat. 45+500

Béschung (ca. 7 m) i Gewdsser [ca. 8 m) i Blanke (ca. 5m) | Baschung [ca. 12 m)

! Gelénde

Regelprofil 3.3
innerhalb der Gewdsserparzelle -

Stat. 42+400

Gewasser [ca. 12 m)

- [ca. 4 m), Gelnds
t

ﬁ R S T
schloferide Sicherung -
‘lea. 1'm breit)
aus bruchgesprengtem Material



Aufwertung der GroRen Aue
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Die Laufverlagung erfolgt auf einer

neven Flache. Die angestreble

Gewdisserbreite belragt §-12 m. Eing \
Schoffung von potenziell natirdichen
Habitaten wird durch den Einbau von
Strukturelementen erreicht.

Einbou von Sohkschablonen
2ur Verhinderung von

— Eintiefungen und zur

> A 1 Sichorung dor Profilgeametrie.

Hier exemplarisch dargestelli:
Alle Nebengewasser
stramungstechnisch neu
anbinden.
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2018 2018

Forum
Landentwicklung

§ 5 FlurbG

‘ Termin nach .

Plan nach

. ’ § 41 FlurbG
Ausflhrung (Wege, Gewasser,
des Planes Landschaft)

nach
§ 41 FlurbG 2019
(Ausbau)
PR

ab 2020

Flurbereinigungsplan

2023

Ausflihrungs- | | Berichtigung |||  Schluss-
anordnung offentl. Bicher| | feststellung

2025 2027 2029 2029
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Vielen Dank an die Mitglieder des
vorbereitenden Arbeitskreises

Herzlichen Dank
fur lhre
Aufmerksamkeit




